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Quelle: SINTEG-Gesetzeskarte Stand Aug. 2019



Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)
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Agentur für Erneuerbare 

Energien, 2021



EEG – Grundkonzept und Anpassungen
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Heutiger atmender 

Deckel mit monatlichen 

Absenkungen spiegelt 

Erfahrungen in den 

Jahren 2009-11 als PV-

Kosten schneller 

sanken als die 

Einspeisevergütung

BSW-Solar, 2013
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• Langfristziel Treibhausgasneutralität noch vor 2050

• 2030: 65% des dt. Stromverbrauchs EE

• Wind am Land: 71 GW  jährliches 

Ausschreibungsvolumen 2,9-5,8 GW

• PV: 100 GW  jährlich 1,9-2,0 GW Ausschreibung 

+ Anlagen in Festvergütung, insgesamt ca. 5 GW/a

• Biomasse: 8 GW  jährlich 0,5 GW

Ausbaupfade kritisiert wegen Verbrauchsannahmen

Ausbaupfade beziehen sich auf altes Klimaschutzziel 

von -55% bis 2030, jetzt: -65%

BReg diskutiert derzeit die Anhebung 

EEG 2021

Allgemeines
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BSW-Solar, 2021
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• Festvergütung für Dachanlagen (Stand 1. Juli)

• Bis 10 kW: 7,5 ct/kWh

• 10-40 kW: 7,3 ct/kWh

• 40-100 kW: 5,7 ct/kW

 Sinkt monatlich in Abhängigkeit des Zubaus

• Direktvermarktung mit Marktprämie für Anlagen über 

100 kW: Anzulegender Wert: 6,1 ct/kWh

• Ausschreibung für Dachanlagen über 750 MW

• Eigenversorgung bei Anlagen bis 30 kW von der EEG-

Umlage befreit (im EEG 2017: 10 kW)

EEG 2021

Förderung PV
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 Zuschlag sinkt monatlich abhängig vom Zubau

• Lieferkettenmodell explizit erlaubt

• EEG-Umlagepflicht bleibt bestehen

Bleibende Hemmnisse: 

• Kleine Anlagen und Quartierskonzepte weiter schwierig

• volle Dachauslastung wird nicht angereizt

• hohe Transaktionskosten

EEG 2021

Mieterstrom
Quelle: Umpfenbach, Faber 2021

https://www.ecornet.berlin/ergebnis/stromnachbarn-evaluation-der-sozialen-und-oekologischen-wirkungen-von-mieterstromanlagen
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• Höhere Ausbauziele? – 10 GW PV pro Jahr?

• Vollständige Finanzierung der EEG-Umlage aus 

Einnahmen der CO2-Bepreisung?

• Neues Segment der Vor-Ort-Versorgung, das 

Mieterstrom und Eigenversorgung zusammenführt? 

(Vorschlag PV Think Tank – Energiegemeinschaften 

nach EE-Richtlinie)

• Bundesweite Solarpflicht bei Neubauten und 

Dachsanierungen?

• Solaranlagen als Haustechnik?

• Neuordnung Netzentgelte, Anreize für Flexibilität?

Zukunfts-

perspektiven?
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